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� Vorstellung, Eigenschaften und Funktion

� Anwendung in Vorklärung und Eindicker

� Anwendung in der Nachklärung

� Praxisbeispiele
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1998

1999 2001

2002

2003

2005

1997

1996

2007

2008
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gründete sein
Unternehmen 1933 in 
Berlin
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begannen 1942 in Ames, Iowa

2000



- O2, pH, Leitfähigkeit
- Trübung
- Mikrobiologie
- Nährstoffe
- CSB, TOC, AOX, BSB
- Chlor
- Metalle, andere Parameter
- Betriebsmittel
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Messgeräte
Titrationsgeräte

Reagenzien
Photometer

Sichtprüfungen
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Steuergeräte
Sensoren

Analysegeräte
Reagenzien

- O2, pH, Leitfähigkeit
- Trübung
- Schlamm, Feststoffe
- Nährstoffe
- TOC, SAK
- Chlor, Ozon
- Fluss (offene Kanäle)
- Installation/Betriebsmittel
- für Abwasser: 

Fluss, Pegel, Druck
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- Tragbar
- Stationär

- Druck-/Unterdrucksystem
- Peristaltisch



HACH LANGE in Düsseldorf
• Marketing
• Vertrieb
• Produktmanagement
• Umwelt- / Recycling-Center

HACH LANGE in Berlin
• Produktentwicklung
• Produktion
• Lager / Logistik

����� �!"#������+����	������%&�
������������#�
��	



Vorklärung

Nachklärbecken

S

S

S

Eindicker
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� Die SONATAX sc 
nutzt ein Ultraschall-Signal um  
den Schlammspiegel zu messen.

� Das Ultraschall-Signal  wird von der
Sonde direkt in Richtung
Schlammspiegel ausgesendet.

� Schlammspiegel bzw. Schlammhöhe
wird über die Laufzeit des Echos
ermittelt
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Schlammspiegel von 
der Wasseroberfläche

Schlammhöhe vom
Beckenboden

Tiefe von der
Wasseroberfläche

Wasseroberfläche

Beckenboden

Grenzschicht
Schlammspiegel

Höhe vom Boden
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Sind starke Reflektionen zwischen der Wasseroberfläche  und dem 
Beckenboden vorhanden (z. B. durch Rohrleitungen, Schi lder, etc.), 
muss ein anderer Messort gewählt werden. Manchmal reich t es, die 
Sonde ein Wenig zu versetzen.
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Anzeigenart    
(Schlammspiegel / Schlammhöhe)

Profilverlauf (Maximum)

Schwelle

Messwertanzeige

Beckenboden

Wasseroberfläche

Schlammspiegel

Y-Achse: Höhe/Tiefe       X-Achse: Profilstärke 

Schwimmschlamm

Abnahme der Profilstärke   
(durch Absorption))
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� Berührungsloses Messverfahren ohne 
bewegte Komponenten

� Wartungsarm: hohe Betriebssicherheit 
durch automatische Wischerreinigung 

� Sicherheit: Schutz vor Undichtigkeit 
durch magnetisch gekoppelten Wischer

� Präzise: durch automatische 
Temperaturkompensation

� Tiefgehend: bis 12 m Beckentiefe

� Digital: bis 100 m Kabellänge, SC1000 mit 
Messdatengraphik
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• Messbereich: 0,2 - 12 m (0,2 – 6 m)

• Auflösung: 0,03 m

• Genauigkeit: 0,01 m

• Ansprechzeit: 10 – 600 sec

• Strömungsgeschwindigkeit: max. 3 m/s

• Tauchtiefe: max. 3 m

• Verlängerungskabel: max. 100 m

• Kalibrierung: einmalig bei Inbetriebnahme

• Temperaturkompensation: automatisch
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In der Vorklärung und im Eindicker:
Der Schlammabzug aus Vorklärbecken und Eindickern kann mit Hilfe einer 
kontinuierlichen Schlammspiegelmessung automatisiert und optimiert werden. Die 
Minimierung des Energieverbrauches und die optimale Nutzung des vorhandenen 
Faulvolumens sind wichtige Aspekte zur Reduzierung der Betriebskosten im 
Bereich der anaeroben Schlammbehandlung. Beim Schlammabzug aus 
Vorklärbecken bzw. aus Eindickern sind daher möglichst hohe Feststoffkonzentra-
tionen anzustreben. Dünnschlammdurchbrüche sind unter allen Umständen zu 
vermeiden. Ebenso darf der Schlamm nicht zu weit eingedickt sein, um seine 
Pumpfähigkeit zu gewährleisten und um den Wartungs- und Reparaturaufwand für 
die Pumpen möglichst gering zu halten.

In der Nachklärung:
Der Schlammspiegel in der Nachklärung ist eine wichtige Überwachungsgröße für 
die Kontrolle des Absetzverhaltens und die Einstellung der Rücklaufschlamm-
steuerung . Bei steigendem Schlammspiegel können durch eine kontinuierliche 
Messung des Schlammspiegels bzw. der Schlammhöhe rechtzeitig eine Über-
lastung der Nachklärung erkannt und geeignete Maßnahmen ergriffen werden.
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� Vorklärung und Eindicker:
Prozess gesteuerter “Schlammabzug”

� Nachklärung: 
Prozess gesteuerter “Schlammabzug” und “Frühwarnsystem
gegen Schlammabtrieb”

Zulauf VK

Primärschlamm

RS

NITRI
NK Auslauf

DENISL
SL
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Schlammabzug:

Beginn bei 6,1m 

Ende bei 4,3m
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Die kleinen Spitzen beim 
Anstieg des Schlammspiegels 
sind auf Bewegungen des 
Räumers zurückzuführen. Sie 
können durch eine Ver-
größerung der Ansprechzeit 
(Dämpfung) verringert werden

obere Grenze Schlammspiegel

untere Grenze Schlammspiegel

�'!�(�)��% bestimmt den genauen Zeitpunkt des 
Schlammabzugbeginns und die Feststoffsonde (�' 4(�) Familie) 
kann das Ende des Schlammabzuges bestimmen 
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• Der Schlamm darf nicht zu stark eingedickt werden, um die 
Pumpfähigkeit zu gewährleisteten und um den Wartungs- und 
Reparaturaufwand der Pumpen möglichst gering zu halten.

• Über die Schlammspiegelmessung kann der drohende 
Dünnschlammdurchbruch durch die sinkende Schlammspiegel 
registriert werden.

außerdem:

• Mit der Schlammspiegelmessung gelingt es, den eingedickten 
Schlamm zu einem optimalen Zeitpunkt abzuziehen und den 
Schlammspiegel in vorher festgelegten Grenzen zu halten.

• Minimierung des Energieverbrauches und die optimale Nut zung 
des Faulturms sind wichtige Aspekte zur Reduzierung der 
Betriebskosten im Bereich der anaeroben Schlammbehandlung.
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Vorteile beim Einsatz der SONATAX sc:

• automatisierter Schlammabzug

• optimaler Schlammabzugszeitpunkt 

• nur ausreichend eingedickter Schlamm wird abgezogen

• Minimierung des Energieverbrauchs bei der Schlammfaulung

• optimale Nutzung des Faulvolumens

• hohe Gasausbeute

• Pumpen werden nicht zu hoch belastet, da Schlamm rec htzeitig 
abgezogen wird bevor er zu weit eingedickt ist
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Schlammspiegel NKB

TS im BB

Q (RS)

Zufluß Qo 2.

1.

Trockenwetter: Q(RS) = 250 l/sec 
Regenwetter:    Q(RS) = Q zu bis max. (800l/s) 

1.  Trockenwetter: hydraulische Belastung d. NK: 500 l /s
2.  Regenereignis: hydraulische Belastung d. NK: 2000  l/s



Konstanter Rücklaufschlammvolumenstrom
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• Im Nachklärbecken verändert sich der Schlammspiegel 
proportional zur Zulaufmenge. Es stellt sich ein Tages gang 
entsprechend der unterschiedlichen Zuläufe ein. Der 
Schlammspiegel ist häufig am Spätnachmittag am höch sten 
und sinkt nachts ab.

• Über die Schlammspiegelmessung kann eine Optimierung 
des Rücklaufschlammabzugs gesteuert werden. Die Meng e 
des Rücklaufschlamms kann bei niedriger Schlammhöhe 
reduziert werden. 
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Schlammspiegel steigt auf Grund 
eines Regenereignisses an 

��� � Gefahr des Schlammabtriebs
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• Im Nachklärbecken verändert sich der Schlammspiegel 
proportional zur Zulaufmenge. Durch ein Regenereignis wird 
hier das Absetzverhalten in der Nachklärung nachhaltig gestört. 

• Die SONATAX sc kann die Trennschicht unabhängig von de r 
Dichte anzeigen. Durch das behinderte Absetzverhalten kann es 
im Extremfall zu keiner Eindickung des Schlamms kom men. Die 
Trennschicht von Wasser und Schlamm liegt bei einem T S-
Gehalt von 1-2 g/l. Unter Normalbedingungen liegt der Gehalt bei 
ca. 4-6 g/l.

• Über die Schlammspiegelmessung kann der drohende 
Schlammabtrieb durch die steigende Schwebschlammschi cht 
registriert werden.
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Kläranlage Forchheim (AZV Breisgauer Bucht 600.000 EW)

� Optimierung des Primärschlammabzugs aus der Vorklärung mittels 
SONATAX sc (4 Systeme) und TS Messung

� Der frachtabhängige Abzug vergleichmäßigt die Faulbehälter-
beschickung und ermöglicht eine gleichmäßigere Gasproduktion

� Deutliche Reduzierung der Primärschlammmenge
� 23% geringere Schlammmenge durch Schlammspiegel-Steuerung

Kläranlage Konstanz (215.000 EW)

� Das Frühwarnsystem in der Nachklärung
� Überwachung der Rücklaufschlammmenge
� Eingesetzte Messtechnik: SONATAX sc
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Installation der SONATAX Sonde in der Vorklärung
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� Primärschlammabzug nach Zeitschaltuhr

� Schlamm bleibt zu lange im Becken (Versäuerung)

� Teilweise wird zu dünner Schlamm abgezogen

� Änderungen der zufließenden Schlammfrachten, z.B. auf Grund     

einer Trockenwetterperiode werden zu spät registriert
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� Schlammspiegel-Steuerung mit SONATAX sc (in allenTrichtern)

� Die Schlammspiegel-Messungen sorgen für gleich bleibende Füllstände der 

Trichter, gleichmäßigen Schlamm-Abzug und konstante Beschickung der Faultürme.
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� Reduzierung der Primärschlammmenge von rd. 23%

� Faulbehälter brauchen rd. 100 kWh weniger Wärmeenergie pro Tag

� Erhöhung des Trockenrückstandes im Primärschlamm von ca . 5,1 

auf 6 %

� nahezu unveränderte Klärgaserzeugung

� aus jedem der 4 Vorklärbecken werden täglich 108 m 3 weniger

Primärschlamm abgezogen
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Mittlerer Stromverbrauch für 
die Rücklaufschlammförderung 
2,56 kWh/E * a entspricht bei 
einer 100.000 EW Anlage 
25.600,- € pro Jahr!

Belebungsbecken Nachklärung

Rücklaufschlamm Überschussschlamm

Schlammspiegel-
messung

Rücklaufschlammpumpe
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� Bodenseerichtlinie

� Strenge Auflagen für Phosphor � Überwachungswert 0,3 mg/l P

� Dadurch erhöhtes Augenmerk auf abfiltrierbare Stoffe in de r 
Nachklärung
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Unbemerkt dürfen keine Partikel die Nachklärbecken der Kläran lage in 
Konstanz am Bodensee verlassen. 

Die Auflagen der Bodenseerichtlinie verlangen die uneinge schränkte
Aufmerksamkeit in der Auslaufüberwachung - sowohl bei gelö sten als
auch bei ungelösten Substanzen. 

Letztere rechtzeitig zu erkennen und einen drohenden Schlamm -
abtrieb zu verhindern, ist die Aufgabe der Schlammspiegel-
Messgeräte vom Typ SONATAX sc. Gleich vier dieser hochsensib len
Geräte überwachen kontinuierlich die Sedimentation und g reifen im
Notfall in die Rücklaufschlammregelung ein.
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1. Antrieb für 
Absenkschieber

2. Schwimmschlamm-
Pumpe

3. SONATAX SC mit SC 100

4. Ablauf zum Bodensee

5. Zulauf Nachklärung

6. Rücklaufschlamm

7. Rücklaufschlamm ins 
Schachtelbecken

Nachklärung
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Werden die gestrichelten orangefarbenen Linien (Gre nzwerte) vom Schlamm-
spiegel erreicht, nimmt SONATAX sc direkten Einfluss auf die Regelung, bis der 
Schlammspiegel wieder innerhalb der Begrenzungslini en verläuft.

Wochenganglinien für 
Schlammspiegel

Zulaufmenge Belebung

Rücklaufschlamm                  
Nachklärung 1
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SONATAX sc im Einsatz (trotz Algenbewuchs)

SONATAX sc in Wartungsposition
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EinsatzEinsatz beibei KettenrKettenr ääumernumern
in in RechteckbeckenRechteckbecken
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